
le sind sehr engagiert. Unser Studienerfolg lag
ihnen am Herzen.“

Und obwohl Thomas Brunner so schnell durch
sein Studium geeilt ist, ist er darum kein „Stu-
benhocker“. „Dafür ist der Harz viel zu schön!“
Mit dem Mountainbike erkundete er die Höhen
des Harzes und genoss die Natur beim Waldlauf.
„Wenn man sich nicht verzettelt, bleibt immer
noch Freizeit“, sagte Thomas Brunner, der in sei-
ner Heimatstadt auch schon Freizeiten für die
Pfadfinderjugend organisierte und betreute.

Als Praktikant und Werkstudent bei der Daim-
lerChrysler AG in Stuttgart fühlte er sich gefor-
dert, schrieb folgerichtig auch dort seine Di-
plomarbeit. 

Am Institut für Maschinelle Anlagentechnik
und Betriebsfestigkeit in der Abteilung von
Professor Dr.-Ing. Uwe Bracht absolvierte er
einen großen Teil seines Ingenieurstudiums.
„Aufgrund der guten Industriekontakte konnte ich
durch die Mitarbeit in einem Industrieprojekt mit
der Salzgitter AG wertvolle Erfahrungen sam-
meln“, berichtet er. „Beruflich würde ich gerne im
Bereich des Projektmanagements tätig werden.“
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Freuen sich mit Dipl.-Wirtschaftsing. Thomas Brunner (dritter v.l.) an seinem schnellen
Studienerfolg: Frau Prof. Heike Y. Schenk-Mathes, Prof. Dr. Wolfgang Pfau, Prof. Dr. Mathias
Erlei, Prof. Dr. Rolf Schwinn.

Vom 4.-7. September 2002 wird im hessischen
Homberg/Nieder-Ofleiden die STEINEXPO
2002 ausgerichtet; Schwerpunkt der Messe
wird die praxisnahe Vorführung von Maschi-
nen und Anlagen für die Baustoff-Industrie
sein.

Dies und die naturgegebenen Besonderheiten
des Geländes - Europas größter Basaltsteinbruch
Nieder-Ofleiden wurde nicht als Messegelände
erschlossen - bedingen eine intensive ingenieur-
technische Planung und Betreuung der Messe.
Vermessungen sind vorzunehmen, Stand- und
Netzpläne zu erstellen, die Messe-Infrastruktur
(Strom, Wasser, Verpflegung, Besuchertransport
etc.) zu planen, der Auf- und Abbau der Messeex-
ponate im Zeitablauf zu betreuen, die Demonstra-
tionen vorzubereiten - dies ist nur ein kleiner Aus-
schnitt der Aufgaben eines Expertenteams aus
Bergbau-Ingenieuren, das die STEINEXPO seit
ihrer Gründung betreut.

Als neuer Lehrstuhlinhaber am Institut für Berg-
bau der TU Clausthal wird Professor Tudeshki

auch 2002 die technische Planung und Betreuung
der STEINEXPO übernehmen. Hierzu stehen ihm
eine Reihe bestens bewährter und STEINEXPO-
erfahrener Bergbau-Ingenieure zur Verfügung.
Dies erfreut um so mehr, als es damit gelungen ist,
das in langjähriger Zusammenarbeit aufgebaute
Know-How auch 2002 den Ausstellern und Besu-
chern der Demo-Messe zur Verfügung zu stellen.

Mit der Einbindung des Ingenieur-Teams der
TU Clausthal wurde nunmehr die „heiße“ Pla-
nungsphase eingeläutet. Die STEINEXPO 2002
wird wieder der Treffpunkt der Bau- und Bau-
stoffindustrie. Technik und Dienstleistungen rund
um die Themen Rohstoffgewinnung, -aufberei-
tung, -veredelung und Baustoffrecycling.

Weitere Informationen:
Geoplan GmbH
Organisations-Team STEINEXPO
Josef-Herrmann-Str. 1-3
76473 Iffezheim
Tel.: 07229-606-30 oder 32
Fax: 07229-606-39

STEINEXPO2002
4. - 7. September 

Erratum

In der Ausgabe 9 berichteten wir auf  Seite 5
über Assistant Prof. Dr.-Ing. Mohammed Am-
ro. Irrtümlich hieß es dort, Professor Amro habe
bei Professor Kessel im Institut für Erdöl- und
Erdgastechnik promoviert. Richtig ist, dass
Professor Amro bei Professor Kessel im Institut
für Erdöl- und Erdgasforschung promoviert hat.

�

�

TU Clausthal im Hoch-
schulranking beim
Maschinenbau und in
der Mathematik vorn!

In dem gemeinsam von dem Magazin Stern
und dem CHE, Centrum für Hochschulent-
wicklung,herausgegebenen „Studienführer
2002“ liegt die TU Clausthal im Maschinen-
bau und in der Mathematik vorn.  Die Claust-
haler Maschinenbau- und die Mathematikstu-
denten sind mit ihren Studienbedingungen
sehr zufrieden, die Professoren des Maschi-
nenbaus gehören zu den drittmittelstärksten in
Deutschland, Clausthaler Mathematiker
zeichnen sich durch eine kurze, erfolgreiche
Studiendauer aus, so das positive Votum von
CHE und Stern.




